
HAMBURG 1

Aufkommen:
15,00  

MECKLENBURG-
VORPOMMERN

NORDRHEIN-
WESTFALEN
Aufkommen:
95,00

RHEINLAND-
PFALZ
Aufkommen:
26,00

HESSEN

SAARLAND
Aufkommen:
3,12 

SACHSEN
Aufkommen: 
4,30

THÜRINGEN

SACHSEN-ANHALT
Aufkommen:
11,10 

SCHLESWIG-
HOLSTEIN
Aufkommen:
45,00

BADEN-
WÜRTTEMBERG
Aufkommen:
73,00 

BAYERN

BRANDENBURG
Aufkommen:
24,30

BERLIN
Aufkommen: 
55,40

NIEDERSACHSEN
Aufkommen: 
55,00

BREMEN
Aufkommen:
4,04

© Verband kommunaler Unternehmen (VKU)Quelle: Haushaltspläne der Bundesländer für 2017

Anmerkung: 

Die jeweilige Entgelthöhe bezieht sich auf die 
Entnahme von Grundwasser für die öffentliche 
Wasserversorgung.  
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Haushaltsplan 2014; ab Doppelhaushalt 2015/2016 
nicht mehr gesondert ausgewiesen, für die 
Förderung aus oberflächennahen Grundwasser-
leitern.

ab 1.1.19: Erhöhung des Entgelts von 8,1 auf 10 Ct/m3

 Entgelthöhe in Cent/m3

 Gesamtaufkommen in Mio. € in 2017
 Bundesländer ohne Wasserentnahmeentgelt
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WASSERENTNAHMEENTGELTE IN DEN BUNDESLÄNDERN (STAND 2018)
Vergleich der Entgelthöhen für die öffentliche Wasserversorgung und des Gesamtaufkommens

Aufkommen:
5,60


